Der Senator fur Umwelt, Bau und Verkehr Bremen, 10.11.2016
-72 - Tel. 361-17389 (Frau Jungst)

Bericht der Verwaltung
far die Sitzung
der Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S)
am 24. November 2016

Integriertes Entwicklungskonzept (IEK) Grépelingen - Sachstandsbericht

A. Sachstand bei der Umsetzung des IEK Grépelingen

Das Integrierte Entwicklungskonzept (IEK) Gropelingen wurde 2013/2014 in einem
umfassenden kooperativen Prozess von einem externen Buro erarbeitet. Am 11.
September 2014 wurde es von der Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr,
Stadtentwicklung und Energie beschlossen (s. Vorlage 18/409). Mit der Erstellung
und dem Beschluss des IEKs wurde auf die vielfaltigen stadtebaulichen,
wirtschaftlichen und sozialen Herausforderungen im Bremer Westen reagiert. Das
IEK bildet die Grundlage fir den Einsatz von Stadtebauférderungsmitteln aus den
Bund-Lander-Programmen ,Stadtumbau West®, ,Soziale Stadt* und ,Stadtebaulicher
Denkmalschutz” sowie des ,Européischen Fonds fur Regionale Entwicklung
(EFRE)“ in Gropelingen. Mittel der Stadtebauférderung sind grundsatzlich 1:2 durch
stadtische Mittel kozufinanzieren.

Im IEK werden Projekte fur den Stadtteil Gropelingen identifiziert und mit
Fordermitteln verschiedener Programme der Stadtebauférderung untersetzt.

Die vorgeschlagenen 26 Projekte gliedern sich in vier so genannte
~Projektfamilien” bzw. Themenschwerpunkte:

1. ,Schaufenster”

2. ,Siedlungsschatze”

3. Knupfwerk"

4. Laufbahnen-Bildungswege*

Im Rahmen oben genannten Deputationsbeschlusses wurde sowohl der
Durchfiihrung und Finanzierung der Mal3hahmen der ersten Fordertranche bis 2017
zugestimmt, als auch die vorgeschlagene Gebietskulisse fur den Mitteleinsatz
beschlossen.

In den vergangenen zwei Jahren wurden Arbeits- und Steuerungsstrukturen etabliert.
Unter anderem hat im Sommer 2015 ein Gebietsbeauftragter seine Arbeit zur
Unterstitzung der Projektumsetzung aufgenommen. Zahlreiche Projekte aus dem
Integrierten Entwicklungskonzept wurden angestof3en und mit der Planung und
Umsetzung der Mal3Bhahmen begonnen (siehe Anlage).



B. Ausblick

Der Stadterneuerungsprozess anhand des Integrierten Entwicklungskonzeptes wird

in Gropelingen weiter vorangetrieben. In den kommenden Monaten werden der
Deputation fir Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie -vorbehaltlich
einer ausstehenden Senatsbefassung- folgende Projekte zur Entscheidung vorgelegt:

e  Hot-Spot Drehscheibe” aus der Projektfamilie ,Schaufenster -
Umsteigeanlage Gropelingen

e ,Offnung Campus Ohlenhof* aus der Projektfamilie ,Laufbahnen-
Bildungswege*

e Investitionen zur Aufwertung von Schulhéfen* aus der Projektfamilie
,Laufbahnen-Bildungswege” - Grundschule Pastorenweg

C. Beschlussvorschlag

Die Deputation fur Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (S) nimmt
den Bericht der Verwaltung zum Umsetzungsstand des IEK Gropelingen zur
Kenntnis.
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IEK Prozess

Grundlage: 2013 wurde im Rahmen eines breit angelegten Beteiligungsprozesses das
Integrierte Entwicklungskonzept Gropelingen (IEK) als Basis des Einsatzes von
Stadtebauférderungsmitteln erarbeitet. Der Beschluss durch Senat und Deputation liber
dessen Umsetzung erfolgte im Sommer/Herbst 2014.

Umsetzung: Ein Gebietsbeauftragter hat zur Unterstitzung bei der Umsetzung seine Arbeit im
Sommer 2015 aufgenommen.

Stadtebauforderung: Der Einsatz der drei Stadtebauférderungsprogramme ,,Stadtumbau
West“, ,Soziale Stadt” und ,,Stadtebaulicher Denkmalschutz” mit ca. 15,5 Mio. Euro Férderung
und zusatzlich 3 Mio. Euro aus EFRE dokumentiert die Bedeutung des
Stadterneuerungsprozesses in Gropelingen.

MaRnahmen: Das IEK hat 26 MaRnahmen in vier so genannten Projektfamilien zur Férderung
identifiziert. Die Projektfamilien sind: ,,Schaufenster”, ,Siedlungsschatze”, , Knipfwerk” und
,Laufbahnen/Bildungswege” (vgl. nachste Folie).
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Umsetzungsstand

Corporate Design-Konzept Schaufenster Auftragnehmer/innen:
\ Ty orange edge in
Zusammenarbeit mit sbca
_____ Berlin und Ando Yoo
A Umsetzung: Erstellung
5 Handbuch 2016 / 2017

’ -
5~

Projektbeschreibung: Der Heerstrallenzug hat eine hohe Bedeutung fir die Entwicklung des Bremer
Westens. Sein Erscheinungsbild hat Botschafterfunktion fir den Stadtteil und beeintrachtigt aktuell
dessen Image. Im Rahmen des Projektes entsteht ein Handbuch, das der Stadt und den Eigentiimern
einen Leitfaden zur Verbesserung des Erscheinungsbildes vermittelt.

Ziel: Schaffung eines einheitlicheren Erscheinungsbildes des HeerstralBenzuges mit besonderer
Berlicksichtigung von vier Teilrdumen (HOT SPOTs).

MaRnahmen: Konzept, Handbuch, Urban Design Week.

Umsetzung: 2/2016 fand ein Workshop mit Vertretern des Stadtteils und von Behorden statt. Auf Basis
der Ergebnisse wurden erste Arbeiten fir das Handbuch entwickelt. Mitte November 2016 sind Handler
und Eigentiimer der HeerstralRe zur Kommentierung bisherige Uberlegung zum Handbuch eingeladen.

Beteiligte Akteure: alle wichtigen Akteure im Stadtteil.
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Umsetzungsstand
HOT.SPOT Drehscheibe Umsetzung:
R ———— \ PN ] vorgesehen zwischen 2016 -
N 9, 2020

Projektbeschreibung: Der Raum um das stark frequentierte Depot bedarf einer Aufwertung und
stadtebaulichen Neuordnung, um seiner Funktion als zentraler Haltepunkt gerecht zu werden.

Ziel: Das Gelande rund um das BSAG-Depot ist wichtiger Investitionsschwerpunkt zur Aufwertung der
HeerstraBe (HOT SPOT Drehscheibe). Die Entscheidung der BSAG neue StralRenbahnen zu erwerben, die
einen Umbau des Depots notwendig machen, hat dem Vorhaben ein grolRe Dynamik verliehen. Es
besteht voraussichtlich die Moglichkeit das Umfeld des Depots neu zu ordnen.

MaRnahmen: Neuordnung BSAG-Gelande und Nachbarschaft, Konzept, Kommunikationsprozess und
Umsetzung.

Umsetzung: planerisches Verfahren zur Identifikation der Umsetzungslosung in Bearbeitung.
Beteiligte Akteure: BSAG, SUBV
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Umsetzungsstand
=N ? f JJ Denkmalschutz Humann-Viertel Auftragnehmer/innen: Erarbeitung

des B-Planes mit Erhaltungssatzung
sowie Gestaltungsfibel durch
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Rechtsgrundlage in 2017, Umsetzung
erster MaRnahmen in 2017 geplant
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Projektbeschreibung: Das Humann-Viertel verfigt tGber eine besonders erhaltenswerte (stadte-)
bauliche Qualitat, die jedoch von einer sukzessiven Abwertung bedroht ist.

Ziel: Qualifizierung und Aufwertung von stadtebaulichen Ensembles mit bau- bzw.
siedlungsgeschichtlicher Bedeutung.

MaBnahmen: Erarbeitung eines Beratungskonzeptes fir private Eigentlimer. Férderung von privaten
SanierungsmalBnahmen, an der Oberschule sowie fiir den Platz an der Adelstedter Stral3e.

Umsetzung: Aufstellung eines Bebauungsplanes mit einer Erhaltungssatzung als rechtliche
Fordergrundlage sowie Ermoglichung der riickwartigen Erweiterung durch Anbauten.

Beteiligte Akteure: SUBV in Abstimmung mit dem Landesamt fiir Denkmalpflege; Offentlichkeitsarbeit
und vorgesehene Beratung der Eigentiimer vor Ort durch den Gebietsbeauftragten in Kooperation mit
Energiekonsens und lokalen Akteuren.
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Umsetzungsstand
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Spielleitplanung N Auftragnehmer/innen:
IR SpielLandschaftStadt e.V.
P\ N Bearbeitete Siedlungsschitze:
QY Greifswalder-, Bromberger-, Bgm.-
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Corporate Design-
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Projektbeschreibung: Entwicklung neuer und verbesserter Nutzungsperspektiven aus der Sicht von
Kindern und Jugendlichen fiir mehrere im IEK definierte Siedlungsschatze.

Ziel: Berucksichtigung der Anforderungen der Zielgruppe mit Blick auf Funktionalitat und Ausgestaltung
der Projektorte, Sicherstellung der Erreichbarkeit, Formulierung konkreter MaBnahmenvorschlage.

MaRnahmen: Wegefiihrungen, Beleuchtungen, Schaffung einer besseren Einsehbarkeit, Aufstellung von
Spiel- und Trimmgeraten und FulBballtoren, Entwicklung von Flachen fiir neue Nutzungen (z.B. BMX,
Balancier- und Hipfparcours), bessere Ausstattung vorhandener Spielplatze (z.B. Wasserpumpe),
Schaffung von mehr Aufenthaltsqualitat, z.B. durch Sitzgruppen, Tische, Banke, (Baum-) Pflanzungen ....

Umsetzung: Grundlage fir Berlicksichtigung der Interessen der Zielgruppen in weiterer Umsetzung.

Beteiligte Akteure: Einbindung von Eltern, Kindern, Jugendlichen in Workshops und Infoveranstaltungen
usw. sowie Akteuren rund um die Siedlungsschatze.
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Projektbeschreibung: Die bislang teilweise als Spielplatz genutzte Flache an der Stoteler Stralle wurde
als Flache zum FulRballspielen gestaltet.

Ziel: Erweiterung des Aktivitatsangebotes fir Kinder und Jugendliche mit hoher Strahlkraft, Starkung der
Identifikation mit dem Quartier.

MaRnahmen: Schaffung eines Hartgummi-Ballspielplatzes und teilweise Verlagerung eines
vorhandenen Spielgerates.

Umsetzung: im Sommer 2016 abgeschlossen.
Beteiligte Akteure: AfSD, Gesundheitstreffpunkt West, UBB, SUBV, SJFIS

10
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Begegnung
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Projektbeschreibung: der gut 2.000 m groEe Platz, in einem stadtebaulichen Ensemble der 1930er
Jahre mit charakteristischer Backsteinfassade gelegen, soll ertlichtigt und weiter entwickelt werden.

Ziel: behutsame Offnung des Platzes und Entwicklung zu einem fiir unterschiedliche Nutzergruppen
gestalteten Quartierstreffpunkt mit Gartencharakter durch Attraktivitatssteigerung und
Funktionsanreicherungen fir ruhige Erholung bei gleichzeitiger Erhaltung von Spielbereichen fir Kinder
und Jugendliche. Einbeziehung des umgebenden Ensembles.

MaRnahmen: sollen unter Einbindung unterschiedlicher Nutzer- und Interessengruppen entwickelt
werden, um ihre Anliegen zu bertcksichtigen und das Miteinanders und die Vernetzung zu starken.

Umsetzung: Zeitnaher Abschluss des Vergabeverfahrens erwartet, anschlieBende Beauftragung des
Konzeptes.

Beteiligte Akteure: Konzeptentwicklung in enger Abstimmung mit unterschiedlichen Ressorts.
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Umsetzungsstand
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Projektbeschreibung: der nicht Uberbaubaren Brachflache Kulmer-/Bromberger StraRe kommt eine
Schlusselrolle zur Aufwertung des Quartiers zu und soll deshalb zum Quartiersplatz entwickelt werden.

Ziel: Aufwertung des untergenutzten Raumes durch exzellente Qualitat, um die Identifikation mit dem Platz
und dem Stadtteil zu starken. Schaffung einer nachfragegerechten, attraktiven Flache fur Aufenthalt und
Begegnung, der zugleich einen Beitrag zur Erhohung des nutzbaren, wohnortnahen Freiraum- und
Grinflachenanteils leistet. Betonung der fehlenden Raumkante durch hochwertige stadtebauliche Gestaltung.

MaBnahmen: sollen unter Einbindung unterschiedlicher Nutzer- und Interessengruppen entwickelt werden,
um ihre Anliegen zu berucksichtigen und das Miteinander und ihre Vernetzung zu starken.

Umsetzung: Zeitnaher Abschluss des Vergabeverfahrens erwartet, anschlielende Beauftragung des Konzeptes.

Beteiligte Akteure: Konzeptentwicklung in enger Abstimmung mit unterschiedlichen Ressorts.
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Umsetzungsstand
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Projektbeschreibung: diverse Sport- und Bewegungsangeboten der , Gropelinger Sportmeile” sollen
kommuniziert, erganzt und weiter entwickelt werden.

Ziel: Menschen des Stadtteils (und darliber hinaus) zu Bewegung und zum gemeinsamen Miteinander zu
motivieren.

MaBnahmen: funktionale und gestalterische Aufwertung von Angeboten (z. B. Wegebeschaffenheit,

begleitende Infrastruktur und Angebotserganzungen) und Highlights wie z. B. Aufstellung von
Riesengeraten, Einrichtung eines Hood-Trainings oder ein ,schnelles Band” fir Jogger, Radfahrer,

Sprinter, Skater ....
Umsetzung: bauliche Umsetzung erster MaBnahmen (Hood-Training am Freizi) Anfang 2017 geplant.

Beteiligte Akteure: Das Projekt wird von einer Projektgruppe — bestehend aus Akteuren aus dem
Stadtteil — sowie einer ressortibergreifenden Steuerungsrunde begleitet.
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Umsetzungsstand
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Projektbeschreibung: Das in 2013 durch ,Freirdumen” realisierte Leitsystem der GRUN-BLAUEN Wege
markiert die Verbindung zwischen der Weserfahre (Pier 2-Anleger) bis zum Blockland. Darauf aufbauend
sollen durch Reduzierung physischer Barrieren im Ful3- und Radwegesystem sowie erganzender
Vermarktungsaktivitaten das Gringurtel- und Wasserpotenzial noch intensiver ausgeschopft werden.

Ziel: Verbesserung der Durchgangigkeit und Starkung der Wahrnehmung von Wasser- und
Grinqualitaten des Stadtteils.

MaRnahmen: dauerhafte Installation eines Leitsystems sowie bauliche Anpassungen im Ful3- und
Radwegebereich, wo erforderlich; Sicherung der Durchgangigkeit der Wegeverbindung (insbesondere
Hinsichtlich der Eigentumsverhaltnisse).

Umsetzung: Konzeptionelle Bearbeitung in 2016, Umsetzung fir 2017 geplant
Beteiligte Akteure: SUBV, UBB, ASV, IB, Deutsche Bahn AG



Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

Umsetzungsstand
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Projektbeschreibung: Durch den Neubau des Quartiersbildungszentrums (QBZ) werden die Schule und
das Gelande zu einem besonderen Anziehungspunkt fir Kinder, Jugendliche und Bewohner. Die
Freiflachen sollen daher aufgewertet und ge6ffnet werden.

Ziel: Schaffung eines attraktiven Freigelandes fir die Grundschule und fur Kinder und Jugendliche des
Stadtteils; Offnung eines Teilbereiches als Quartiersplatz fiir jeden.

MaRnahmen: Neugestaltung und Aufwertung des Schulhofes der Grundschule an der Fischerhuder
StralRe sowie Schaffung eines Quartiersplatzes im Bereich des bisherigen Parkplatzes.

Umsetzung: Die Planungen werden durch UBB und Kultur vor Ort kooperativ mit QBZ, GS und
Bewohnern des Stadtteils erarbeitet.

Beteiligte Akteure: Im Rahmen der planerischen Vorbereitung wurde im Sommer/Herbst 2016 ein
umfassendes Beteiligungsverfahren mit Grundschule, Anliegern und QBZ durchgefiihrt.
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Umsetzungsstand
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Projektbeschreibung: Im Zuge eines umfangreichen Beteiligungsprozesses wurde 2014 ein Konzept fir
eine Bildungslandschaft mit Oberschule, Grundschule und privaten Bildungsakteuren an der
Ortsteilgrenze Gropelingen/Ohlenhof entwickelt. Nach zwischenzeitlichen Finanzierungsschwierigkeiten
wurde die Planung mit Schulneubau und Freiraumentwicklung beschleunigt aufgenommen.

Ziel: Unterstltzung des Aufbaus einer integrierten Bildungslandschaft durch die Entwicklung eines
gualifizierten, attraktiven und vernetzten AuRengelandes.

MaRnahmen: Aus IEK-Mitteln werden Investitionen in das AuBengelande des Campus gefordert.
Umsetzung: Aktuell werden Senats-, HaFa- und Deputationsbefassung fir Frihjahr 2017 vorbereitet.

Beteiligte Akteure: SKB, SJFIS, SUBV, Jugendfreizeitheim, Gemeinschaftshaus Stuhmer Stralle,
Grundschule, Oberschule
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Auftraggeber

Verwaltungsebene

Gesamtprojektsteuerung, Ressourcenbiindelung, Koordination

Ressortiibergreifende Arbeitsgruppe (projektbezogen)

Intermediire Ebene

Information, Moderation, Mediation, Vernetzung

Entwicklungsgremium (1x pro Quartal)
ATx m

ke Stadtteilebene

Gebietsbezogene Vernetzung und Koordination von Aktivitdten
und Akteuren

Akteursgremium (1 x pro Quartal)




Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

Steuerungs- und Betelligungsstrukturen

Kooperation und Koordination: Der Erfolg von Stadterneuerungsprozessen hangt wesentlich
von einer guten Zusammenarbeit von Ressorts und Amtern sowie einer intensiven Beteiligung
von Stadtteilakteuren ab. Die Koordinierung des Prozesses liegt beim SUBV, Referat
Stadtumbau, das die Unterstlitzung durch ein Gebietsbeauftragten-Team nutzt. Zwei Gremien
dienen der integrierten Arbeitsweise:

Entwicklungsgremium: In das Entwicklungsgremium sind alle Vertreterinnen und Vertreter von
Land und Stadt eingebunden, die in den Umsetzungsprozess involviert sind. Weiterhin sind
gewahlte Vertreterinnen und Vertreter des Beirats dabei.

Akteursgremium: Ein ,kleines” Akteursgremium mit ausgewahlten Stadtteilakteuren tagte
bislang dreimal. Auf Anregung des Beirats trifft sich am 31. Oktober 2016 erstmals ein
erweitertes Akteursgremium mit Vertreterinnen und Vertretern des Beirats, MdBB-
Vertreterinnen und Vertretern aus Gropelingen und Stadtteilakteuren aus allen Bereichen.




Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

iIchkeitsarbelit; Veranstaltungen

Entwicklungsgremium / (erweitertes) Akteursgremium;
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Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

tlichkeitsarbeit; Veranstaltungen

Okonomischer Nutzen von
Stadterneuerung und Stadtentwicklung

Struktureffekte durch Stadtebauférderung im Land Bremen

Freitag, 20. Mai 2016 | 16-19 Uhr

Union Brauerei und Braugasthaus
Theodorstralke 1213, 28219 Bremen
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@ Tag der
Stadtebauférderung
2016

. 1
A /
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STADTEBAU-
FORDERUNG

Quartier:

Aus Liebe mmntdecken‘.

Gropelingen €
Tag der Sudtemulovdawng
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Aus Liebe zum Quartier:
Gropelingen entdecken!

Tag der Stadtebauférderung

Samstag, 21. Mai 2016
11.00 bis 15.00 Uhr Beim Ohlenhof

Der Senator fiir Umwelt, e
Bau und Verkehr

Lieke .

Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

eitsarbeit; Veranstaltungen
Tag der Stadtebaufdérderung am 21.05.2016:

Aktionstag am Ohlenhof

»2Aus Liebe zum Quartier”: Aktionstag um den Ohlenhofplatz

Gropelingen. Zum Tag der Stadtebauforde-
rung wird am Sonnabend, 21. Mai, zwi-
schen 11 und 15 Uhr der Aktionstag ,Aus
Liebe zum Quartier, Gropelingen entde-
cken” veranstaltet. Auf dem Ohlenhofplatz
gibt es Info-Stinde zu Projekten der Stadte-
bauférderung (Gropelingen bewegt, Corpo-
rate Design, Spielleitplanung, Weiche

0]

Weitere Informationen und Programen unter:
ww groepelingen de/stadterneverung/ e

Kante). Auch Gropelingen Marketing, Kul-
tur vor Ort und Beirat sind mit einem Stand
vertreten. Auflerdem wird Spiel& SpaB fiir
Kinder angeboten, und das Eiscafé Rubini
ist mit seinem mobilen Café dabei. Dartiber
hinaus gehen vom Ohlenhofplatz Entde-
ckungsreisen zu Full, mit dem Rad und per
Bus aus. Die Wohnungsbaugesellschaft Ge-

woba bietet an der Marcuskaje Fithrungen
durch ein neues Wohngebdude an. Weitere
Hot-Spot-Infos gibt es am Westbad, BSAG-
Depot und Oslebshauser Park.

Tags zuvor, Freitag, 20. Mai, wird in der
prominent besetzten Veranstaltung ,Oko-
nomischer Nutzen von Stadterneuerung
und Stadtentwicklung” in der Union Braue-

rel, TheodorstraBe 12 /13, von 16 bis 19 Uhr
die Frage beleuchtet, welche Bedeutung
das Stidtebauférderprogramm fiir Arbeits-
plitze und fiir Folgeinvestitionen Privater
hat. Dazu werden unter anderem Umwelt-
senator Joachim Lohse und Ingo Schieren-
beck, Hauptgeschaftsfiihrer der Arbeitneh-
merkammer Bremen, erwartet. RIK

Z1



Er6ffnung Ballspielplatz am

MONTAG
30. MAI 2016

Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

hkeitsarbeit; Veranstaltungen
23.08.2016

STADTTEIL-KURIER

Neuer Ballspielplatz im Ortsteil Ohlenhof

Bauarbeiten zwischen der Stoteler StraBe und dem Griinzug West sollen etwa acht Wochen dauern

VON ANNE

ERLING

Ohlenhof. Im Sommer soll der neue Ball-
spielplatz an der Stoteler StraBe im Griin-
zug West stehen: Das hatten Ende Januar
wahrend der ersten Sitzung des Gropelin-
ger Stadtteilbeirats im neuen Jahr Martin
Karsten und Matthias Gunnemann ange-
kiindigt. Im Auftrag des Bauressorts sind
die beiden Gebietsbeauftragten seit Mitte
vergangenen Jahres dabei, gem einsam mit
drei weiteren Mitstreitern die im Integrier-
ten Entwicklungskonzept (IEK) Gropelin-
gen aufgelisteten Projekte auf den Weg zu
bringen.

Schon seit Jahren hatten sich Planer und
Verantwortliche rund um die Grop elmger
Sportmeile um einen neuen Ballspiel,

spielplatz — auf der bislang teilweise als
Spielplatz genutzten Flache zwischen Sto-
teler StraBe und Griinzug West wird jetzt
ein 20 mal 13 Meter groBes Spielfeld mit
zwei grofien Toren und Ballfangnetz ange-
legt. Etwa acht Wochen soll es dauemn, bis
nach dem Abschluss aller Arbeiten derneu
gestaltete Platz dannfeierlich eroffnet wer-
den kann.

Das Integrierte Entwicklungskonzept fir
Gropelingen wurde in den Jahren
2013/2014 unter Beteiligung von Akteuren
aus dem Stadtteil erarbeitet. Im Rahmen
des seitvergangenem Jahr angeschobenen
Stadterneuerungsprozesses im Bremer
Westen unter anderem mit den Program-
men ,Soziale Stadt”, ,Stadtumbau West"
und Stadtebaulich Denkmalschutz

im Griinzug bemiiht, da es im Ortsteil Oh-
lenhof bislang an Flachen zum Ballspielen
fiir Kinder und Jugendliche mangelte.
Nun ist es endlich so weit: Seit Mittwoch
laufen die Bauarbeiten fiir den neuen Ball-

West” sollen in den kommenden Jahren
mit erheblichen Investitionen des Bundes
und der Stadtgemeinde Bremen 26 Umset-
zungsprojekte in vier Projektfamilien reali-
siert werden.
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Seit Mntwoch laufen die Bauarbeiten fiir einen neuen Ballsple!platz zwischen Stoteler StraBe und dem Griinzug West im Ortsteil Ohlenhof.

FOTO: FR



Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

Ausblick

Gremienarbeit

Die bislang erfolgte Gremienarbeit wird von der Grundstruktur her beibehalten, um den
Projektfortschritt transparent darstellen zu kénnen. Allerdings wird das bestehende Akteursgremium
ab Herbst 2016 erweitert, um eine starkere Beteiligung unterschiedlicher Akteure aus dem Stadtteil
zu ermoglichen.

Einbinden der Akteure im Stadtteil

Der eingeschlagene Weg, die Akteure vor Ort in den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern von
GroBBprojekten bis zu Mikroprojekten einzubinden, ist fortzufihren.

Unterstiitzung im Verwaltungsprozess

Der Gebietsbeauftragte wird weiterhin ein Unterstiitzer und Koordinator im Abstimmungsprozess
zwischen den beteiligten Fachbereichen der Stadt Bremen sein.

Offentlichkeitsarbeit

Der eingeschlagene Weg einer umfassenden Offentlichkeitsarbeit ist auf allen moglichen Feldern
von Print bis modernen Medien fortzufiihren. Die Prasenz im Quartier ist bei besonderen Anlassen
notwendig.



Stadterneuerung Bremer Westen

1. Zwischenbericht zum Sachstand

Ausblick

Stadtumbau

Die Umsetzung von Ideen aus dem Prozess Corporate Design ist im Schwerpunktbereich
Lindenhofquartier (HOT.SPOT Begegnung) in den Jahren 2017/2018 anzustreben. Der Hot Spot
Drehscheibe (Depot Gropelingen) ist in Abhangigkeit von der Entwicklung am Depot ebenfalls von
hoher Prioritat.

Soziale Stadt

Projekte wie Gropelingen bewegt / Offnung QBZ oder die Entwicklung der im IEK genannten Platze
sind wichtige Multiplikatoren, um der Offentlichkeit Erfolge im Umsetzungsprozess anschaulich
prasentieren zu konnen.

Stadtebaulicher Denkmalschutz

Durch die Erarbeitung einer Erhaltungssatzung ist eine rechtliche Fordergrundlage kurzfristig zu
schaffen. In Verbindung mit der Erhaltungssatzung sind verbindliche Erhaltungsziele zur Sicherung
der besonderen stadtebaulichen Qualitaten des Quartiers zu erarbeiten. Die Vermittlung der
Qualitaten des Quartiers erfordert eine besondere Form der Ansprache der Bewohner /
Eigentumer.



	BdV_S_IEK Gröpelingen Umsetzungsstand Entw
	A. Sachstand bei der Umsetzung des IEK Gröpelingen
	B. Ausblick
	C. Beschlussvorschlag

	BdV_S_IEK Gröpelingen Umsetzungsstand Anlage_Entw

